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Mitwirkende der Klubnachrichten: 
 

Mf. Univ.Prof. Klaus Lienbacher, Alexandra- Anna- Magister art. Rudolf Broneder mit 

Laptop, Drucker und Scanner. 

 

Aus dem Inhalt 
 

➢ Weihnachtswünsche 
 

➢ Liebe Klubmitglieder 
 

➢ Hier spricht der Zuchtwart 
 

➢ Mitgliederaufnahmen 2014, Mitgliederaustritte 2014, Mitgliederstand 2014 
 

➢ Ausstellungskalender 2015, Wurfmeldung 2014 

 

➢ Einzeleintragungen 2014, Nachruf Saffi, Wir gratulieren 
 

➢ HD- Untersuchung, Mitgliedsbeitrag 2015 
 

➢ Jahresrückblick 
 

➢ Liebe Mitglieder hier spricht ... 
 

➢ Die Adressen und Telefonnummern der wichtigsten Vorstandsmitglieder 
 

Wichtige Termine 
 

Datum: Veranstaltung: 

  
26. Jänner 2015 94. Jägerball – Ball vom Verein „Grünes Kreuz“ 

18. Februar 2015 Klubabend am Aschermittwoch (Hering Schmaus) 

27. Februar 2015 Wiener Jägerball im Festsaal des Wiener Rathauses 

07. März 2015 Sonderausstellung des ÖKDUV IHA Graz Formwertrichter 

Mag. Heliane Maissen-Jarisch 

20. bis 22. März 2015 JASPOWA Wien 

21. März 2015 Übungstag für die Anlagenprüfung 

18. April 2015 Anlagenprüfung und Generalversammlung 2015 

29. Mai 2015 ÖKDUV Klubsiegerzuchtschau Formwertrichter Erwin 

Deutscher 

30. Mai 2015 15. NÖ. Hubertusprüfung SPoR und Btr 

04. Juli 2015 Übungstag für die Feld- und Wasserprüfung 

04. September 2015 Feld- und Wasserprüfung  

11. September 2015 Vollgebrauchsprüfung 

19. September 2015 Schweißergänzungsprüfung SEP 

26. September 2015 Sonderausstellung des ÖKDUV IHA Tulln Formwertrichter 

Maria Hutsteiner 

09. Oktober 2015 Klubabend 
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Liebe Klubmitglieder! 
 

Die Ehrenämter im Verein sind oftmals unbedankt. Was wäre aber ein Verein, eine 

Körperschaft, ja auch viele Organisationen ohne ihre freiwilligen Mitarbeiter. Leistungen, die 

ganz einfach unbezahlbar sind. 

Und dabei meine ich keineswegs nur jene Aktivitäten, deren Einsatz, deren Arbeit von außen 

zumindest erkennbar erscheint. Wie oft sind es gerade die „Heinzelmänchen im Hintergrund“, 

die wichtige organisatorische Arbeit verrichten. Die verschiedenen Arbeiten etc. koordinieren, 

vieles ließe sich da noch aufzählen. Wie gut ist es für Vereinsverantwortliche, die oftmals auch 

nicht mehr wissen, wie sie selbst noch zeitmäßig alles auf die Reihe bringen sollen, wenn sie 

auf diese Leute im Hintergrund zurückgreifen können. Und keiner sagt Danke für die geleistete 

Arbeit. Sicher nicht bösartig, aber weil ja ohnedies so viel anderes zu erledigen ist und ja auch 

die Vorstandsmitglieder freiwillig und kostenlos in der Freizeit für den Verein arbeiten. 

Aber es stimmt – ein kleines Danke kann so vieles bewegen, kann viele Helfer und Funktionäre 

noch länger bei der „Stange“ halten. Sie wollen halt doch irgendwie bedankt werden, es muss 

nichts Materielles sein, ein Dank eben. Und so will ich es hier besonders betonen und all jenen 

Danke sagen, die vor und hinter den Kulissen so manches Werkl am Leben erhalten. Wir 

brauchen euch, helft weiter mit und seid weiterhin Motoren für den Magyar Vizsla Drahthaar 

Klub Österreich. 

Leider waren auch heuer wieder einige Klubmitglieder mit dem Mitgliedsbeitrag im Rückstand. 

Meinen Ersuchen in den Rundschreiben, per Email und den persönlichen Telefonaten um 

Bezahlung wurde leider von 14 Mitgliedern ignoriert. Daraufhin haben wir uns wieder 

vertrauensvoll an unsere Rechtsfreundliche Vertretung gewandt und es erging eine 

Zahlungsaufforderung an diese Mitglieder. Außerdem mussten wir ein Klubmitglied mit 

sofortiger Wirkung aus dem MVD ausschließen, näheres dazu unter Mitgliederausschluss 2014. 
 

Ich habe hier einige graphische Statistikdarstellungen zusammengestellt, die den derzeitigen 

Mitgliederstand, die Würfe und Einzeleintragungen, die Meldezahlen der einzelnen Prüfungen 

und Ausstellungen in den letzten fünf Jahren, veranschaulicht. 
 

Mitgliederstand 2014 
 

 

Wurf und Einzeleintragungen: 
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Meldezahlen der Jagdhundeprüfungen: 
 

 
 

Meldezahlen der Ausstellungen: 
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Ich freue mich schon auf die vielen schönen MVD – Veranstaltungen im neuen Jahr und auf 

Ihre rege Beteiligung dazu, wie dies heuer leider nicht immer der Fall war. 
 

Zum Abschluss wünsche ich Ihnen allen besinnliche Weihnachtsfeiertage und ein gutes Neues 

Jahr und viel Freude mit unseren Hunden und hoffentlich können wir alle wieder gemeinsam 

die nächsten Weihnachtsfeiertage so ruhig und schön feiern und bleiben Sie mir bzw. dem 

MVD gewogen. 

Dies wünscht Ihr Präsident und Aliz  

 

Hier spricht der Zuchtwart 
 

Sehr geehrte Klubmitglieder! 
 

Im heurigen Jahr hatten wir zwei Würfe. Beide in Niederösterreich.Einen im Zwinger „vom 

Badahof“ Eigentümer Friedrich Mikulics sowie einem im Zwinger „vom Steinberg„ 

Eigentümer Univ. Prof. Mf. Klaus Lienbacher. Außerdem konnten noch 1 Hunde importiert 

und in das ÖHZB eingetragen werden. Leider gab es auch im heurigen Jahr, eine illegalen 

Züchtung von Magyar Vizsla Drahthaar, die in der Österreichischen Jagdzeitung zum Verkauf 

angeboten wurden. Es fehlte für diesen Deckakt die notwendige Bewilligung unseres 

Rassezuchtvereines bzw. die HD-Untersuchung etc. Daher haben diese Welpen auch keine FCI-

ÖKV-ÖKDUV Ahnentafeln (Hundepapiere) erhalten und können somit Ausstellungen und 

Prüfungen nicht absolvieren. Diese Welpen sind für Jäger, die einen geprüften Jagdhund mit 

Papieren benötigt, nicht geeignet!!! 
 

Ich darf nochmals darauf hinweisen, dass es unbedingt notwendig ist alle Hunde auf HD 

untersuchen zu lassen. Diese Untersuchungen werden vom Klub nur dann anerkannt, wenn sie 

von der Tierärztin Frau Mag. Vet.med. Katharina Metzker, A-2340 Mödling, Hauptstraße 44, 

Telefon 02236-42782, vorgenommen werden. 
 

Ich wünsche allen Mitgliedern ein frohes Weihnachtsfest und ein Prosit Neujahr. 
 

Ihre Zuchtwartin Alexandra Broneder  
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Mitgliederaufnahmen 2014 
➢ Thomas Erdmann, A-1030 Wien, Reisnerstraße 38/7 

➢ Wolfgang Engl, A-1150 Wien, Markgraf-Rüdigerstraße 13/11 

➢ Markus Gruber, A-3292 Gaming, Pockau 33 

➢ Martina Hefter, A-1020 Wien, Prater 38 

➢ Dr. Sabina Herget, D-80469 München, Geyerstraße 21 

➢ Herbert Kurz, A-2052 Pernersdorf 188 

➢ Jürgen Küstner, A-2154 Unterstinkenbrunn, Badsiedlung 14 

➢ Mag. Michael Moser, A-1090 Wien, Widerhofergasse 7/7 

➢ Mag.med.vet. Diana Nadolph, A-8072 Mellach, Am Sonnenhang 28 

➢ Tamara Nadolph, A-9581 Ledenitzen, Kapellenweg 4 

➢ KR. Ing. Bruno Nitsche, A-1140 Wien, Hackingerstraße 46/1/4 

➢ Mag. Michaela Nitsche, A-3073 Stössing, Stössing 99 

➢ Dr. Klaus Pseiner, A-1230 Wien, Romberggasse 16 

➢ Christian Quas, D-48324 Sendenhorst, Elmster Berg 1 

➢ Markus Reisinger, A-8190 Birkfeld, Aschau 40 

➢ Mag. Christoph Streiter, A-6020 Innsbruck, Tiergartenstraße 39 

➢ Andreas Schmolmüller, A-1180 Wien, Schindlergasse 9/12 

➢ Barbara Vilits-Weninger, A-8061 St. Radegund, Egger Straße 31 

➢ Andrea Wogowitsch, A-2403 Regelsbrunn, Wienerstraße 3 

➢ Horst Zechmeister, A-7051 Großhöflein, Waldgasse 33 

Mitgliederaustritte 2014 
➢ Michael Beisser, A-2201 Seyring, Gartengasse 21 

➢ Josef Dürnberger, A-4751 Dorf an der Pram, Stögen 1 

➢ Mag. Barbara Ernst, A-1230 Wien, Gebirgsgasse 23 

➢ Richard Funder, A-1010 Wien, Salzgries 19/13 

➢ Trude Gutstein, A-2851 Krumbach, Puchheimergasse 23 

➢ Johann Hammerer, A-5242 St. Johann am Walde, Peretseck 17 

➢ Walter Seiler, A-4722 Steegen bei Peuerbach, Weireth 11 

➢ HOL Kurt Spiesmayer, A-3950 Gmünd, Ignaz Pilzgasse 14 

➢ Christian Tankovic, A-2231 Strasshof, Alpenlandstraße 2/7 

Verstorberne Mitglieder 2014 
➢ Richard Temple-Murray, A-3571 Gars am Kamp, Berggasse 91 

Mitgliedernamensänderung 2014 
 

➢ von Dr. Ulla Heindl in Dr. Ulla Gräfin von Deym Freifrau von Stritez 

Mitgliederstreichungen 2014 
 

Laut unseren Satzungen § 8 Punkt 3 erfolgte die Streichung, da die Verbindlichkeiten zum 

ÖKDUV länger als 12 Monate im Rückstand waren. 
 

➢ Dipl. Päd. Stefan Adamcsak, A-2464 Göttelsbrunn, Weinbergweg 46 

➢ Mf. Leopold Elmer, A-8542 St.Peter/Sulmtal, Poppenforst 22 

➢ Helmut Österreicher, A-2042 Guntersdorf, Grund 81 

➢ Karl Pfeiffer, A-2522 Oberwaltersdorf, Lerchenfeldgasse 14 

➢ Mag. Hans Georg Steiner, A-9551 Bodensdorf, H. Wobischweg 95 
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Mitgliedsausschluss 2014 
 

➢ Karl Bacher, A-3430 Tulln, Sackgasse 2 
 

BESCHLUSS 
 

Der Vorstand des Österreichischen Klub für drahthaarige Ungarische Vorstehhunde (ÖKDUV) 

schließt Herrn Karl Bacher, wohnhaft in A-3430 Tulln/Nitzing, Sackgasse 2 
 

gemäß § 8 Absatz 4 der Satzungen des ÖKDUV mit sofortiger Wirkung als Mitglied des 

Vereines aus, und zwar 

• wegen Vergehens gegen die Bestimmungen der Satzung sowie 

• wegen Handlungen, die geeignet sind, das Ansehen des Vereins zu schädigen. 
 

Begründung 
 

Gemäß § 2 der Satzungen des ÖKDUV ist die Förderung der Zucht des drahthaarigen 

Ungarischen Vorstehhundes der Zweck des Vereins, insbesondere durch Auslese des 

geeigneten Zuchtmaterials hinsichtlich Gebrauchs- und Zuchtwert. 
 

Gemäß § 3, Absatz 1.11 der Satzungen des ÖKDUV stellen die Zucht- und 

Eintragungsbestimmungen des ÖKDUV in der jeweils gültigen Fassung einen integrierenden 

Bestandteil der ÖKDUV-Satzungen dar. 

Gemäß § 6 Absatz 2 Punkt 2.1. der Satzungen des ÖKDUV sind die Mitglieder verpflichtet, 

die Interessen und das Ansehen des Vereins zu wahren und die Satzungen zu achten. 
 

Gemäß § 8 Absatz 1 der Satzungen des ÖKDUV endet die Mitgliedschaft durch Ausschluss. 
 

Gemäß § 8 Absatz 4 der Satzungen des ÖKDUV kann der Vorstand den Ausschluss eines 

Mitgliedes wegen Vergehens gegen die Bestimmungen der Satzungen und wegen Handlungen 

vornehmen, die geeignet sind, das Ansehen des Vereins zu schädigen. 
 

Mitgliederstand im November 2014 
 

➢ 93 ordentliche Mitglieder 

➢   7 Ehrenmitglieder 
 

ÖKDUV-Shop 
 

➢ Klubkrawatte  Є     8,00 

➢ Klubhutabzeichen Є     5,00 

➢ Klubautoaufkleber  Є     5,00 

➢ Klubautoaufkleber groß Є   15,00 

➢ Stoffabzeichen  €      3,00 

➢ Klubschirm Є   15,00 

➢ Stretch-Signalhalsung  Є     8,00 

➢ ÖJGV – Prüfungsordnung      Є   15,00 

Bestellungen sind beim Kassier Frau Ulrike Minnich möglich bzw. erfolgt der Verkauf bei 

unseren diversen Veranstaltungen. 
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Ausstellungskalender 2015 
 

IHA Graz 07. März 2015 IHA Oberwart 11. Juli 2015 

IHA Salzburg 28. März 2015 IHA Innsbruck 15.und 16. Aug. 2015 

IHA Wieselburg 09. Mai 2015 IHA Tulln 26. September 2015 

IHA Klagenfurt 06. und 07. Juni 2015 IHA Wels 05. und 06. Dez. 2015 

WHA Milan 11. Juni 2015   
 

Wurfmeldungen 2014 
 

Im Zwinger "vom Badahof", Eigentümer Friedrich Mikulics, warf die Hündin Cili Fürdöházi, 

WT.: 21. September 2009, ÖHZB/MVD 404, HD B, AP. 108/45=153 Punkte, FWP 

217/70=287 Punkte II. a Preis, SEP UZ 4, VGP 169/60/131=360 Punkte III. Preis, Formwert 

3xV, 1xCACA, 1xRes.CACA , 2xSg, warf 6/1 Welpen am 06. Februar 2014, es wurden 3/1 

Welpen aufgezogen. Sie wurde vom Rüden, Finánc Csövárberki, WT.: 27. März 2011, 

ÖHZB/MVD 406, ÖJCH 2012, HD A, ECVO o.Befund, AP. 99/51=150 Punkte, FWP 

195/55=250 Punkte III. b Preis, SEP UZ 3, Formwert 3xJB 2012, 10xV, 5x SG, 3xCACA, 

1xRes.CACA, 1xCAC, 3xRes.CAC, 3xCACIB, 4xRes.CACIB, 5xBOB, Austrian Show 

Winner 2012 1.Platz, VDH Frühjahrssieger IHA Dortmund 2013, gedeckt. 
 

Aiko vom Badahof, ÖHZBNR. MVD 445 

Anubis vom Badahof, ÖHZBNR. MVD 446 

 

 

Im Zwinger "vom Steinberg", Eigentümer Mf. Univ. Prof. Klaus Lienbacher, warf die Hündin 

ÖCH 2014, Gold-Chilli vom Steinberg, WT.: 09. Mai 2011, ÖHZB/MVD 408, HD A, AP. 

108/42=150 Punkte, FWP 236/72=308 Punkte I. Preis, VGP 176/76/160=412 Punkte I. Preis, 

VGP 174/70/153=397 Punkte I. Preis, SEP UZ 4, SPoR 2 Verweisungspunkte in 60 Minuten 

und Btr Ente in 5 Minuten Hubertusabzeichen in Gold Nr. 30 ÖLBJ NR. 97, Formwert JB 2012, 

4xV, 3xCACA, 2xCACIB, 3xBOB, Klubsieger, warf 8/5 Welpen am 17. Juni 2014, es wurden 

7/5 Welpen aufgezogen. Sie wurde vom Rüden, Álmos Fürdöházi, WT.: 11. April 2009, 

MET.Dszmv 4335/09, SPKP 1123, HD A-0, JSS (FWP) 232 Punkte I. c Preis, Formwert 9xV, 

3xCAJC, 4xCAC, 5xCACIB, 7xBOB, gedeckt. 
 

Hector vom Steinberg, Rüde, ÖHZBNR. MVD 448 

Henry vom Steinberg, Rüde, ÖHZBNR. MVD 449 

Hermes vom Steinberg, Rüde, ÖHZBNR. MVD 450 

Herr Doktor vom Steinberg, Rüde, ÖHZBNR. MVD 451 

Herzog Thiago vom Steinberg, Rüde, ÖHZBNR. MVD 452 

Hirsi vom Steinberg, Rüde, ÖHZBNR. MVD 453 

Hulk vom Steinberg, Rüde, ÖHZBNR. MVD 454 

Hanni vom Steinberg, Hündin, ÖHZBNR. MVD 455 

Happy vom Steinberg, Hündin, ÖHZBNR. MVD 456 

Hela vom Steinberg, Hündin, ÖHZBNR. MVD 457 

Hexe vom Steinberg, Hündin, ÖHZBNR. MVD 458 

Holly vom Steinberg, Hündin, ÖHZBNR. MVD 459 

Einzeleintragungen 2014 
 

➢ Hajni Fürdöházi, ÖHZBNR MVD 447, Wurfdatum 11. 07. 2010 
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Nachruf „Szotyka Mezöföldi 

Kajtato“ Rufname Saffi: 
 

Erinnerungen an eine besondere drahthaarige Magyar Vizsla Hündin 
 

Im August dieses Jahres verlor ich meine Zuchthündin 

Saffi im 12. Feld aufgrund eines irreparablen 

Krebsleidens. Völlig unerwartet, während sie als 

„Großmutter“ noch den stattlichen 12-er Wurf ihrer 

Tochter Gold-Chilli mitbetreute. 
 

Es war ein schwarzer Tag für unsere gesamte Familie, 

mittlerweile ist ein wenig Zeit verstrichen, der rechte 

Moment dieser wunderbaren Hündin einige Rückblicke 

zu widmen: 
 

Als erklärter Liebhaber aller Vorstehhunderassen (und 

auch anderer Jagdhunderassen), in Absage jedes 

Rassefanatismus entschied ich mich 2002 für den Kauf 

eines drahthaarigen ungarischen Vorstehhundes. 
 

Der Beginn war nicht ganz einfach, da in Österreich keine Welpen verfügbar waren. Über 

Vermittlung unseres Klubpräsidenten erhielt ich Kontakt zu einem ungarischen Züchter und 

während eines Jagdaufenthaltes zur Hirschbrunft in Ungarn sollte das ganze stattfinden. 
 

Der Beginn fand mit Hindernissen statt, nach mehrstündiger Fahrt erreichten wir unser Ziel (ich 

hatte einen Weidkameraden als Chauffeur) und wurden mit zwei Welpen in höchst 

jämmerlichem Zustand konfrontiert. 
 

Nach einiger Zeit der Beobachtung meinte ich zu meinem Freund, dass ich keinen Welpen 

mitnehmen wolle. Dessen Antwort war schlicht „überwältigend“, da er eine dreistündige Fahrt 

durch halb Ungarn nicht mit einem „nem“ beendet sehen wollte und letztlich nahm ich eine der 

beiden Hündinnen. 
 

Auch zu Hause war zuerst eher Enttäuschung angesagt, war der Welpe doch schon 4 Monate 

und für unsere Töchter gar nicht mehr so kuschelig. 
 

.....Und dann die Begegnung mit einer neuen Rasse und Staunen über viele wunderbare 

Eigenschaften und auch Erfahrungen mit einer anderen Art des Hundeführens. 
 

Ein erster Herbst in Südtirol, Schwimmen im 11° kalten Vöser Weiher, Prägung für einen später 

traumhaften Entenhund. 
 

Anlagenprüfung aus beruflichen Gründen von meiner 11 jährigen!!!! Tochter als Substitutin 

übernommen -kleiner Gehorsamsabzug die restlichen Fächer volle Punkte. 
 

Dann die erste und eigentlich einzige Krise in einer wunderbaren Partnerschaft: Feld-

Wasserprüfung. Der „erfahrene“ Führer setzt auf bei DK, KlMÜ, WK, DD, DJT gewonnene 

Erfahrungen beim Apportieren und „überdreht“ die Hündin beim Schleppentraining. 
 

Folge: absolute Verweigerung bis zur Prüfung. Das eher als Training gedachte Antreten bei der 

Prüfung entpuppte sich als Lehrbeispiel im Umgang mit MVD: erstes Ansetzten 

Federwildschleppe erfolglos (Ausarbeitung bis zum ersten Haken). 
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Mangels Disziplinierungsmöglichkeit scheinheiliges Loben und Anfeuern und-siehe da, die 

Hündin packt sich zusammen und bringt die Ente. Das war der letzte Abzug auf einer Schleppe, 

Saffis Verlässlichkeit war von dem Moment an beeindruckend. 

Es sind immer wenige Erlebnisse mit einem Hund, die in Erinnerung bleiben, hier einige 

ausgewählte: 
 

Erste Hauptjagd im Weinviertel, hervorragend besetztes Niederwildrevier, Saffi mit 7 Monaten 

zum Hineinschnuppern an der Leine mit dabei. 
 

Der Nachbarschütze mit erfahrener DD-Hündin und auch entsprechender Vizslaskepsis 

ausgestattet. 
 

Im ersten Kreis bleien wir beide eine Hasen an, die junge Hündin weiß im Moment mit dem 

Wild nichts anzufangen, der entsprechende Kommentar des Nachbarn lässt nicht auf sich 

warten. Ich denke, macht nichts ist ja der erste Wildkontakt (und ärgere mich natürlich). 
 

Im zweiten Kreis schießt besagter Nachbar auf einen Hasen, der ruckt und der DD wird 

geschnallt. Nach kurzer Spurarbeit durch die Weingärten findet sich der Hund wieder beim 

Schützen ein. Für mich der Moment, Saffi eine Chance zu geben: “Such verloren“ und 

irgendwie sieht es aus als ob die junge Hündin die Wundspur annehmen würde. Als die Hündin 

dann nach längerer Zeit zwischen den Weinstöcken mit dem Hasen auftaucht ist die Freude 

unendlich, ein Erfolgserlebnis, das sich im Laufe der Jahre noch oft wiederholen sollte. 
 

Viele herrliche Auslandsjagden, z.B. die Steinbockjagd in Südtirol war die Hündin an meiner 

Seite, die gemeinsame Arbeit auf der Wundfährte bescherte uns großartige Erlebnisse. 

Als eines von vielen sei eine Schweißarbeit auf eines am Vorabend bei uns im Rohrwald 

beschossenes Stück Schwarzwild reminisziert: 
 

„Schuss auf Frischling bei schlechten Lichtverhältnissen“ so die lapidare Ansage des aus den 

Bergen stammenden Schützen. 
 

Saffi nimmt die Wundfährte gut an, die zwischenzeitlich gewonnene Hubertus- Prüfung auf der 

24-Stundenfährte macht sich bezahlt und der Hund arbeitet verlässlich und konzentriert. Nach 

zweistündiger Arbeit beginnt die Hündin gefundenen Kot aufzunehmen, immer ein Zeichen, 

dass sie nicht weiter weiß. Ich vereinbare mit dem begleitenden Förster nach einer 

Verschnaufpause ein letztes Weitersuchen, nach ca. 200m bleibt Saffi mit gesträubtem 

Nackenhaar vor einer Brombeerdickung stehen. 
 

Vor mir auf ca.20 m der etwa 70 kg!!! schwere „Frischling“. Mehr aus Schreck denn jagdlicher 

Effizienz schieße ich auf die Sau mit meinem Revolver-daneben. 

Und nun die besondere Leistung von Saffi: sie nimmt völlig bedächtig die Fährte nochmals auf 

und trotz meines Patzers bringen wir das Wild nach weiteren 500m letztendlich zur Strecke. 
 

Zum Schluss noch das Match gegen zwei Retriever mit dazugehöriger Profiführerin: Fasanjagd 

südliches Niederösterreich. Die Mehrzahl der Schützen besteigt nach dem Trieb durch die 

Rüben bereits den Traktoranhänger, der Jagdaufseher meldet uns drei getroffene bzw. 

geflügelte Hahnen. 
 

Eine ehrgeizige junge Dame mit zwei fermen Retrievern macht sich auf die Suche und weist 

nach Angabe des Jägers die Hunde beeindruckend genau in die entsprechenden Segmente des 

Ackers ein. 

Saffiherrl etwas müde und dem Traktor zustrebend schickt die Hündin mit einem lockeren 

„verloren Apport“ in den Acker. Siehe da, es dauert nicht lang ist die Hündin mit einem Fasan 

im Fang bei mir. “Na, wer sagt’s denn“ denke ich mir „und das vor Publikum“ und schicke sie 
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wieder zur weiteren Verlorensuche. Da kommt Saffi auch schon mit Nummer zwei-rundherum 

Anerkennung, für mich ist der Tag gelaufen. Derweilen sind die beiden Retriever noch  immer 

mit dem Einweise Manöver der Führerin beschäftigt. 

 „Vorwärts Weibi, such verloren“ ertönt mein wirklich entspanntes Kommando, gleichzeitig 

der Gang zum Anhänger. „Dei Hund steht vua“ !-Tatsächlich weit im Acker steht die Hündin 

vor, zu weit um akustisch einwirken zu können. Plötzlich wird ein Hahn hoch und streicht flach 

über dem Boden ab. Die Hündin hintendrein bis außer Sichtweite. „Die alte Trulla hetzt das 

Federwild“ denke ich und besteige schon den Traktoranhänger. Und dann taucht Saffi mit dem 

Hahn auf, dem dritten und gibt ihn vor wirklich zahlreichem Publikum (wie selten passiert das!) 

vorschriftsmäßig ab. 
 

Momente, die unvergessen bleiben und auch noch entsprechend oft erzählt werden. 

Nicht zu vergessen die beiden Würfe unserer Vizslazuchtbegründerin, wobei der zweite extrem 

spannend war und letztlich einen einzigen Welpen brachte, nämlich unsere Gold Chilli, die 

derzeitige Steinberg-Zuchthündin. 
 

Einmal Drahthaarvizsla immer Drahthaarvizsla-da ist was dran. Weidmannsdank Saffi! 
 

Mf. Univ. Prof. Klaus Lienbacher 
 

Daten von Szotyka Mezöföldi Kajtato, Rufname Saffi, MET.Dszmv 2871/03, ÖHZB/MVD 

333, HD-A1, Formwert V, AP 18. April 2004 104/60=164 Punkte, F.u.W.P. 28. Aug. 2004  

228/76=304 Punkte II. Preis, VGP 26.8.2005 176/72/155=403 Punkte 

I.b Preis, SPoR 20.8.05 3 Verweisungspunkte in 40 Minuten 

Hubertusabzeichen Gold Nr. 11, Btr  20.8.05 Fasan in 13 Minuten 

Hubertusabzeichen Gold Nr 11. 1. Wurf mit Astor vom Stifterkogel 

MVD 322 am 28. April 2008  6 Welpen 2/4, 2. Wurf mit Lapaj 

Köfalmenti MET.Dszmv 2863/03 am 09. Mai 2011  1 Welpe 0/1. 

 

Wir Gratulieren 
 

➢ Herr Josef Koller feierte am 16. Jänner seinen 65. Geburtstag 

➢ Herr Heinz Reinharth feierte am 04. Februar seinen 60. 

Geburtstag 

➢ Herr Leo Machek feierte am 08.Februar seinen 70. Geburtstag 

➢ Frau Dr. Ulla Gräfin von Deym feierte am 15. März ihren 50. Geburtstag 

➢ Herr Josef Kaltenböck feierte am 12. April seinen 45. Geburtstag 

➢ Herr Jürgen Küstner feierte am 20. April seinen 25. Geburtstag 

➢ Frau Dr. Andrea Thumer feierte am 03. Juni ihren 55. Geburtstag 

➢ Herr Mag. Michael Moser feierte am 29. Juni seinen 50. Geburtstag 

➢ Herr Manuel Blumschein feierte am 04. Juli seinen 20. Geburtstag  

➢ Herr Ferdinand Schaupp feierte am 06. Juni seinen 50. Geburtstag 

➢ Frau Alexandra Broneder feierte am 11. August ihren 40. Geburtstag 

➢ Herr Markus Gruber feierte am 05. September seinen 20. Geburtstag 

➢ Herr Karl Jirak feierte am 25. September seinen 60. Geburtstag 

➢ Herr Josef Putz jun. feierte am 04. Oktober seinen 50. Geburtstag 

➢ Herr Karl Scheibenreif feierte am 06. Oktober seinen 50. Geburtstag 

➢ Herr Engelbert Blumschein feierte am 13. November seinen 50. Geburtstag 

HD – Untersuchungen 
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Leider wurde im heurigen Jahr kein MVD von der Tierärztin Frau Mag. Vet. med. Katharina 

Metzker einer HD – Untersuchung unterzogen. 
 

Mitgliedsbeitrag 2015 

 

Der Mitgliedsbeitrag für das Jahr 2015 wurde von der Generalversammlung 2014 

gleichbleibend mit 
 

                                    Є  45,00 (Fünfundvierzig) festgesetzt. 
 

Bitte überweisen Sie termingerecht (bis 31. Jänner 2015) den Betrag mittels beiliegenden 

Zahlscheins, da Sie sonst bei der Generalversammlung 2015 kein Stimmrecht besitzen. 

Außerdem muss der ÖKDUV Anfang des Jahres von der Mitgliederanzahl die Kopfquoten an 

den ÖKV, ÖJGV und BÖJV überweisen, unabhängig davon ob der Mitgliedsbeitrag schon 

bezahlt ist oder nicht. 
 

SOS: Einige Mitglieder haben noch ihren Mitgliedsbeitrag aus dem heurigen und vorigen 

Jahren noch immer nicht bezahlt, Sie wirden gebeten, dies sofort mit beiliegendem Zahlschein, 

den die Kassierin bereits in entsprechender Höhe ausgefüllt hat, zu erledigen!!! 

MAHNUNGEN VERURSACHEN DEM KLUB UNNÖTIGE KOSTEN UND ZEIT! Bei 

Rückstandsunklarheiten ersuche ich Sie, sich mit der Kassierin Frau Ulrike Minnich unter  

(02278) 22 67 oder per e-Mail: f.minnich@utanet.at in Verbindung zusetzten. Bei 

Zahlungsengpässen sind auch Teilzahlungen möglich. 
 

Jahresrückblick 2014 
 

Übungstage für die AP in NÖ.: 
 

Unsere diesjährigen Übungstage für die Anlagenprüfung fanden am Samstag, den 29. März 

2014, sowie jeweils Mittwoch am 02. und 09. April 2014 im Revier Hippersdorf statt. 

Treffpunkt war bei der Mühle in A-3462 Hippersdorf. Kursleiter war Mag. Rudolf Broneder. 

Vormittags wurde mit den Hunden ausgiebig für die Anlagenprüfung die Suche, das Vorstehen 

und die Hasenspur geübt. Wir danken der Jagdleitung für die Möglichkeit der Abhaltung dieses 

Übungstages in dem hervorragend besetzten Niederwildrevier. 
 

    
 

IHA Rassehundeausstellung in Salzburg: 
 

mailto:f.minnich@utanet.at
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Im Rahmen der Internationalen Rassehundeausstellung in Salzburg, die am Samstag, den 05. 

März 2014 stattfand waren 3 Hunde gemeldet und es richtete Herr Bez. Anwalt i.R. Erwin 

Deutscher, Sonderleiter Mag. Rudolf Broneder. 
 

Jugendklasse Rüde: 
 

504, Balasz vom Margarethner Moos, Rüde, ÖHZBNR MVD 425, WT: 09. Februar 2013, 

Eigentümer Herr Thomas Erdmann, Formwert: V1, Jugendbester, BOS, Bester Rüde 
 

505, Balint vom Margarethner Moos, Rüde, ÖHZBNR MVD 428, WT: 09. Februar 2013, 

Eigentümer Frau Dr. Regina Ender, nicht angetreten 
 

Gebrauchshundeklasse Hündin: 
 

506, Gold Chilli vom Steinberg, Hündin, ÖHZBNR MVD 408, WT: 09. Mai 2011, 

Eigentümer Herr Univ. Prof. Mf. Klaus Lienbacher, Formwert: V1, CACA, CACIB, BOB, 

Beste Hündin 
 

 

Anlagenprüfung: 
 

Unsere diesjährige Anlagenprüfung fand am Samstag, den 12. April 2014 im Revier 

Hippersdorf und Umgebung statt. Treffpunkt war in 3462 Bierbaum am Kleebühel NÖ. 

Landstraße 51, Landgasthaus zum goldenen Hirschen. Wir danken der Jagdleitung für die 

Möglichkeit der Abhaltung dieser Prüfung in dem Revier mit hervorragend besetztem 

Niederwild. 13 Hunde waren gemeldet und 11 Hunde sind angetreten. Prüfungsleiter war Mag. 

Rudolf Broneder. Als Leistungsrichter waren, Ing. Erich Brunner, Franz Leitzmüller, Mf. Ofö. 

Leopold Spannagl und Leistungsrichteranwärter Josef Schodl und Herbert Kozemko. Dieser 

hat mich auch wie immer bei der Prüfung und den bürokratischen Arbeiten sehr unterstützt und 

ich möchte mich hier nochmals auf das herzlichste bedanken. 
 

Es wurden folgende Ergebnisse bei der Feld- und Spurarbeit erzielt: 
 

Los Nr. 1, MVD 433, Dórka Póspataki, Hündin, WT.: 30. Oktober 2012, Eigentümer und 

Führer Herr Dr. Norbert Pirker, 108/45=153 Punkte 

Los Nr. 2, MVD 444, Erik Póspataki, Rüde, WT.: 13. Dezember 2012, Eigentümer und Führer 

Herr DI Ernst Grand, 58/30=88 Punkte 

Los Nr. 3, MVD 443, Emil Póspataki, Rüde, WT.: 13. Dezember 2012, Eigentümer und 

Führer Herr Alexander Grand, 58/30=88 Punkte 

Los Nr. 4, MVD 437, Abra von Peuerbach, Hündin, WT.: 01. Juni 2013, Eigentümer und 

Führer Herr Andreas Schmolmüller, Hündin hat kupierte Rute und konnte keine tierärztliche 

Bescheinigung vorlegen 

Los Nr. 5, MVD 423, Agmánd Napvirág Dolgos, Rüde, WT.: 07. August 2012, Eigentümer 

und Führer Herr Christian Unger, 69/21=90 Punkte 
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Los Nr. 6, MVD 428, Béla vom Margarethner Moos, Rüde, WT.: 09. Februar 2013, 

Eigentümer und Führer Frau Andrea Wogowitsch, 75/41=116 Punkte 

Los Nr. 7, MVD 425, Balász vom Margarethner Moos, Rüde, WT.: 09. Februar 2013, 

Eigentümer Herr Thomas Erdmann und Führer Frau Katalin Erdmann, 103/56=159 Punkte 

Los Nr. 8, PP 5781, Cyra von Münzkirchen, Hündin, WT.: 01. Jänner 2013, Eigentümer und 

Führer Herr Ferdinand Holzer, 108/60=168 Punkte 

Los Nr. 9, EPI 105, Hektor de la Vallee de L´ysieux, Rüde, WT.: 01. Oktober 2012, 

Eigentümer und Führer Herr Herbert Kurz, 104/00=104 Punkte 

Los Nr. 10, EPI 265, IAN, Rüde, WT.: 15. August 2012, Eigentümer und Führer Herr Andreas 

Franclik, nicht angetreten 

Los Nr. 11, GRMÜ, Esther vom Tomaschkikof, Hündin, WT.: 03. März 2013, Eigentümer 

und Führer Helfried Sokol, 84/60=144 Punkte 

Los Nr. 12, MVD 409, Luca Fürdöhazi, Hündin, WT.: 24. Mai 2011, Eigentümer und Führer 

Herr Josef Knautz, 108/60=168 Punkte 

Los Nr. 13, KLMÜ, Bonny vom Kaiserschlag, Hündin, WT.: 19. Jänner 2013, Eigentümer 

und Führer Univ. Prof. Mf. Klaus Lienbacher, 108/60=168 Punkte 

 

Anlagenprüfung des Tullner JK und Umgebung: 
 

Bei der Anlagenprüfung des Tullner Jagdklub und Umgebung am Samstag, den 12. April 2014 

in den Revier Kirchberg am Wagram statt. Es war ein MVD gemeldet und hat folgendes 

Ergebnis erzielt: 
 

MVD 430, Bonis vom Margarethner Moos, Rüde, WT.: 09. Februar 2013, Eigentümer und 

Führer Herr Stefan Stadler, 97/42=139 Punkte 
 

Generalversammlung 2014: 
 

Diese wurde im Anschluss an die Anlagenprüfung am Samstag, den 12. April 2014 um 14:00 

Uhr wie immer in ruhiger Atmosphäre abgehalten. Leider waren nur sehr wenige Mitglieder 

anwesend, da wieder fast alle die auf der Anlagenprüfung waren, gleich nach der 

Zeugnisverteilung verabschiedeten. Nach der Begrüßung durch den Präsidenten folgten dann 

die Berichte aller anwesenden Vorstandsmitglieder über ihre Tätigkeiten im abgelaufenen Jahr 

und es wurde auch wie bisher die Entlastung der Finanzen einstimmig angenommen. Es musste 

ein neuer Rechnungsprüfer gewählt werden. Der ÖKDUV Vorstand hat Herrn HOL Reinhard 

Otter vorgeschlagen. Dieser wurde mit Stimmeneinigkeit zum zweiten Rechnungsprüfer 

gewählt. Wir gratulieren dazu herzlichst. Außerdem wurden die Leistungsführerabzeichen, von 

der im Vorjahr bestandenen VGP, an Herrn Friedrich Mikulics der 1. Stufe, Herrn Josef Schodl 

der 9. und 10. Stufe und Herrn Univ. Prof. Klaus Lienbacher der 19. Stufe überreicht. Leider 

waren hier auch nicht alle anwesend und es konnten nur zwei Leistungsführerabzeichen an die 

Besitzer weiterzugeben werden. Vielleicht kommen diese zu einer der nächsten 
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Veranstaltungen. Das Interesse an unseren Aktivitäten und an der GV ist scheinbar leider nicht 

sehr vorhanden, da diesmal nur 9 Klubmitglieder außer den Vorstandsmitgliedern gekommen 

sind. Die GV wurde um 15:30 Uhr beendet. 
 

Österreichischer Champion 2014: 
 

Österreichischer Champion 2014 wurde laut Urkunde des ÖKV vom 30. April 2014, die 

Magyar Vizsla Drahthaar Hündin, Gold-Chilli vom Steinberg, ÖHZB/MVD 408, Wurfdatum 

09.05.2011, Besitzer Mf. Univ. Prof. Klaus Lienbacher. 
 

Wir Gratulieren dazu herzlichst. 
 

   
 

Anlagenprüfung des JHPV Mistelbach: 
 

Bei der Anlagenprüfung des Jagdhundeprüfungsverein Mistelbach am Donnerstag, den 01. Mai 

2014 in den Revier Großharras statt. Es war ein MVD gemeldet und hat folgendes Ergebnis 

erzielt: 
 

MVD 432, Bora vom Margarethner Moos, Hündin, WT.: 09. Februar 2013, Eigentümer und 

Führer Herr Franz Schweinberger, 108/45=153 Punkte 
 

14. NÖ. Hubertus – Prüfung: 
 

Die Schweißprüfung ohne Richterbegleitung und die Bringtreueprüfung fand am Samstag, den 

24. Mai 2014, offen für alle Jagdhunderassen in den Revier EJ. Traun Maissau statt. Ich möchte 

mich an dieser Stelle herzlichst dafür bedanken, dass uns das wunderschöne Eigenjagdrevier 

des Herrn Grafen Abensperg und Traun zur Verfügung gestellt wurde. Außerdem gilt mein 

Dank dem Revierförster Herrn Ofö. Ing. Walter Berger für seine tatkräftige Mithilfe. 

Prüfungsleiter war Mag. Rudolf Broneder. Als Leistungsrichter waren Ferdinand Holzer, Franz 

Leitzmüller und Leistungsrichteranwärter Josef Schodl. Es waren zu diesen Prüfungen 11 

Hunde gemeldet, 6 für die SPoR und 5 für die Btr. Es sind 4 bei der SPoR und 5 bei der Btr 

angetreten und alle waren erfolgreich. Somit konnte erstmals bei dieser Prüfung die zum 14-

mal stattfand, symbolisch die weiße Fahne gehisst werden. 
 

Am Samstag, den 24. Mai 2014 fand um 7:30 Uhr die Begrüßung durch unseren Präsidenten 

Herrn Mag. Rudolf Broneder statt, sowie die Fährtenverlosung. Im Anschluss daran ging es mit 

den Richtern, Revier- und Hundeführern ab in das Prüfungsrevier. Im heurigen Jahr war die 

Veranstaltung mit bewölktem und teilweise sonnigem Wetter begleitet. Um 13:30 Uhr fanden 

die Ergebnisbekanntgabe und die Verleihung der Hubertusabzeichen, Urkunden und Pokale 
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durch den Prüfungsleiter statt. Musikalisch wurde diese Veranstaltung von LRA Josef Schodl 

mit seinem Horn umrahmt. 
 

Goldenes Hubertusabzeichen Nummer 32, SPoR 5 Verweisungspunkte in 25 Minuten, Btr Ente 

in 2 Minuten, Mirabell vom Waldschratt, Hündin, WT.: 29. Juli 2007, LR 5456, Züchter Alfred 

Pieber, A-8410 Neudorf ob Wildon 2, Eigentümer und Führer: Renate Wagner, A-6020 

Innsbruck, Arzlerstraße 42 a, ÖLBJ Nr. 202. 
 

Goldenes Hubertusabzeichen Nummer 33, SPoR 5 Verweisungspunkte in 68 Minuten, Btr 

Marder in 13 Minuten, Luca Fürdöhazi, Hündin, WT.: 24. Juni 2011, ÖHZBNR. MVD 409, 

Züchter Ferenz Standi, HU-9737 Bük, Baross G. 36, Eigentümer und Führer: Josef Knautz, A-

2604 Theresienfeld, Grazerstraße 55, ÖLBJ Nr. 103. 
 

Goldenes Hubertusabzeichen Nummer 34, SPoR 3 Verweisungspunkte in 15 Minuten, Btr 

Fasan in 10 Minuten, Stanislaus vom Waldschratt, Rüde, WT.: 18. März 2011, ÖHZBNR. LR 

7510, Züchter Alfred Pieber, A-8410 Neudorf ob Wildon 2, Eigentümer und Führer: Christian 

Knittel, A-6652 Elbigenalp, Untergiblen 22, ÖLBJ Nr. 204. 
 

Goldenes Hubertusabzeichen Nummer 35, SPoR 2 Verweisungspunkte in 57 Minuten, Btr 

Marder in 7 Minuten, Cinkos Aldozovölgi Drotos, Rüde, WT.: 06. Juni 2010, MET.Dszmv 

4639/10, Züchter Kristina Varga, HU-3243 Bodony, Petöfi S. u. 34, Eigentümer und Führer: 

Kenderesy Balasz, HU-1125 Budapest, Matyas kir.u.42/a, ÖLBJ Nr. 101. 
 

Bronzernes Hubertusabzeichen Nummer 23, Btr Ente in 5 Minuten, Giulina de Passemarais, 

Hündin, WT.: 31. Juli 2011, ÖHZBNR. EPI 101, Züchter Michael und Nathalie Stalter, FR, 

Havange, Eigentümer und Führer: Mag. Diana Nadolph, A-8072 Mellach, Am Sonnenhang 28, 

ÖLBJ Nr. 3. 
 

Diese Prüfung ist praxisbezogen, auf den Reviereinsatz abgestimmt und stellt wieder einmal 

besondere Anforderungen an das Nachsuchen Gespann und die Zusammenarbeit zwischen 

Führer und Hund. Das gemeinsame finden wollen, sich gegenseitig zu ergänzen, ist ein 

wichtiges Kriterium dieser Prüfung. Den Ehrenschutz über diese Veranstaltung haben 

dankenswerter Weise folgende Herren übernommen: Landesjägermeister von NÖ. Dipl. Ing. 

Josef Pröll, Landesjägermeister von Wien KommR. Günther Sallaberger, Präsident des ÖKV 

Herr Dr. Michael Kreiner, Präsident des ÖJGV Herr Mf. BJMStvt. Johannes Schiesser, 

Präsident des BÖJV Herr Min.Rat Mag. Georg Brandl, BJM des Geschäftsstellenbereiches 

Wien Herr KommR. Leo Nagy, Generalsekretär der Zentralstelle Österreichischen 

Landesjagdverbände Herr Mag. Dr. Peter Lebersorger. 
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Übungstage für die FWP in NÖ.: 
 

Unser diesjähriger Übungstage für die Feld- Wasserprüfung und VGP fanden am Samstag, den 

05. und 26. Juli 2014, im Revier Hippersdorf statt. Treffpunkt war in 3462 Bierbaum am 

Kleebühel NÖ. Landstraße 51, Landgasthaus zum goldenen Hirschen. Kursleiter war Mag. 

Rudolf Broneder. Vormittags wurde mit den Hunden ausgiebig für die Prüfungen die Suche, 

das Vorstehen, das Freiverloren und die Schleppen geübt. Wir danken der Jagdleitung für die 

Möglichkeit der Abhaltung dieses Übungstages in dem hervorragend besetzten 

Niederwildrevier. Nach einem gemeinsamen Mittagessen und nochmaligen üben löste sich die 

gesellige Runde erst immer am späten Nachmittag auf. 
 

Feld- und Wasserprüfung sowie VGP 2014: 
 

Unsere diesjährige Feld- und Wasserprüfung und VGP fand am Freitag, den 05. September 

2014 im Revier Hippersdorf/Bierbaum am Kleebühel und Grafenwörth statt. Wir danken der 

Jagdleitung für die Möglichkeit der Abhaltung dieser Prüfung in dem hervorragend besetzten 

Niederwildrevieren. Prüfungsleiter war Mag. Rudolf Broneder. Als Leistungsrichter waren Mf. 

Brigitte Hackl, DI. Elfriede Rausch, Mf. Winfried Seidl, Franz Leitzmüller, Mag. Christian 

Reinprecht und Leistungsrichteranwärter Herbert Kozemko. Dieser hat mich bei der Prüfung 

und vor allem bei den Schweißfahrten legen und den bürokratischen Arbeiten sehr unterstützt 

und ich möchte mich hier nochmals auf das herzlichste bedanken. Zu diesen Prüfungen haben 

14 Hundeführer Ihre Hunde gemeldet, 11 sind angetreten und 5 haben bestanden. Der ÖKDUV 

gratuliert sehr herzlichst den Hundeführern zu diesen Erfolgen. Es wurden folgende Ergebnisse 

erzielt: 
 

Ergebnisse bei der Feld- und Wasserprüfung: 
 

MVD 425, Balász vom Margarethner Moos, Rüde, WT.: 09. Februar 2013, Eigentümer Herr 

Thomas Erdmann und Führerin Frau Katalin Erdmann, 173/67=240 Punkte III. Preis 
 

MVD 423, Agmánd Napvirág Dolgos, Rüde, WT.; 07. August 2012, Eigentümer und Führer 

Herr Akad. UB. Christian Unger, 234/76=310 Punkte I. Preis 
 

Außer Konkurrenz Feld- und Wasserprüfung: 
 

PP 5781, Cyra von Münzkirchen, Hündin, WT.: 01. Jänner 2013, Eigentümer und Führer Herr 

Ferdinand Holzer, 226/76=302 Punkte I. Preis 
 

DL 5987, Irwisch von Poppenforst, Rüde, WT.: 05. Jänner 2013, Eigentümer und Führer Herr 

Josef Lorenz, 232/74=306 Punkte I. Preis 
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Ergebnisse außer Konkurrenz bei der VGP: 
 

WK 3340, Aiko von der Krampelmühle, Rüde, WT.: 05. Dezember 2011, Eigentümer und 

Führer Frau Helene Göbel, 176/76/150=402 Punkte I. Preis 
 

 

VGP 2014: 
 

Unsere diesjährige VGP fand am Sonntag, den 07. September 2014 im Revier 

Hippersdorf/Bierbaum am Kleebühel und Utzenlaa statt. Wir danken der Jagdleitung für die 

Möglichkeit der Abhaltung dieser Prüfung in dem hervorragend besetzten Niederwildrevieren. 

Prüfungsleiter war Mag. Rudolf Broneder. Als Leistungsrichter waren Mf. Brigitte Hackl, 

Franz Leitzmüller, Ferdinand Holzer. Zu diesen Prüfungen haben 6 Hundeführer Ihre Hunde 

gemeldet, 6 sind angetreten und 3 haben bestanden. Der ÖKDUV gratuliert sehr herzlichst den 

Hundeführern zu diesen Erfolgen. Es wurden folgende Ergebnisse erzielt: 
 

Ergebnisse: 
 

MVD DSZMV 4639/10, Áldozóvölgyi-Drotos Cinkos, Rüde, WT.; 06. Juni 2010, Eigentümer 

und Führer Kendereresy Balász, 172/65/150=387 Punkte II. Preis 
 

Ergebnisse außer Konkurrenz: 
 

MVK 3238, Yana von der Pulkau, Hündin, WT.: 01. Jänner 2012, Eigentümer und Führer Herr 

Mag. Markus Neurauter, 176/58/153=387 Punkte III. Preis 
 

WL 3408, Agon vom Wendesser Moor, Rüde, WT.: 25. April 2012, Eigentümer und Führer 

Mag. Christian Reinprecht, 176/76/140=392 Punkte II. Preis 
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Schweißergänzungsprüfung (SEP) 2014: 
 

Unsere diesjährige Schweißergänzungsprüfung (SEP) fand am Samstag, den 20. September 

2014 im Revier EJ Traun Maissau statt. Ich möchte mich an dieser Stelle herzlichst dafür 

bedanken, dass uns das wunderschöne Eigenjagdrevier des Herrn Grafen Abensperg und Traun 

zur Verfügung gestellt wurde. Außerdem gilt mein Dank dem Revierförster Herrn Ofö. Ing. 

Walter Berger für seine tatkräftige Mithilfe. Das Wetter war sonnig, Temperatur 18 Grad, 

windstill, genug Bodenfeuchte vorhanden, daher optimales Prüfungswetter für eine 

Schweißprüfung. Prüfungsleiter war Mag. Rudolf Broneder, Leistungsrichter Hansjörg 

Reisinger und Franz Leitzmüller. Zu dieser Prüfung haben 6 Hundeführer Ihre Hunde gemeldet 

und 4 sind angetreten und haben bestanden. Der ÖKDUV gratuliert sehr herzlichst den 

Hundeführern zu diesen Erfolgen. Es wurden folgende Ergebnisse erzielt: 
 

EPI 101, Gulina de Passemarais, Hündin, WT.: 31. Juli 2011, Eigentümer und Führer Frau Mag. 

Diana Nadolph, UZ 2, mit 2 Rückrufen in 13 Minuten, Bestanden 
 

DRP 2, Batida Annika van Silvanson, Hündin, WT.: 28. März 2011, Eigentümer und Führer 

Frau Tamara Nadolph, UZ 2, mit 2 Rückrufen in 15 Minuten, Bestanden 
 

WK 3469, Achilles von der Krampelmühle, Rüde, WT.: 05. Dezember  2011, Eigentümer und 

Führer Herr Thomas Mantl, UZ 3, mit 1 Rückrufe in 5 Minuten, Bestanden 
 

PP 5781, Cyra von Münzkirchen, Hündin, WT.: 01. Jänner 2013, Eigentümer und Führer Herr 

Ferdinand Holzer, UZ 3, mit 1 Rückrufe in 17 Minuten, Bestanden 

 

Internationale Rassehundeausstellung in Tulln: 
 

Im Rahmen der Internationalen Rassehundeausstellung in Tulln veranstaltete unser Klub eine 

Sonderausstellung, die am Samstag, den 27. September 2014 stattfand. Es richtete Herr Mag. 

Dr. Otto Schimpf, Schriftführerin war Frau Ulrike Minnich und Sonderleiter Mag. Rudolf 

Broneder. Leider haben nur 3 Hundeführer Ihre Vierbeiner zu unserer Sonderausstellung 

gemeldet. Sonderausstellungen verursachen für den Klub kosten und wenn dann nur so wenige 

Hundebesitzer Ihre vierbeinigen Jagdkameraden dazu melden, ist das leider sehr traurig. 
 

Jüngstenklasse Rüde: 
 

753, Anubis vom Badahof, Rüde, ÖHZBNR MVD 446, WT: 06. Februar 2014, Eigentümer 

Herr Horst Zechmeister, Formwert: Vielversprechend 
 

Offene Klasse Rüde: 
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754, Arras vom Margarethner Moos, Rüde, ÖHZBNR MVD 394, WT: 19. April 2010, 

Eigentümer Herr Heinz Reinhardt, Formwert: Sehr Gut 1 
 

Gebrauchshundeklasse Hündin: 
 

755, Bina von der Bartlmuehle, Hündin, ÖHZBNR MVD 415, WT: 16. September 2011, 

Eigentümer Herr Leopold Amon, Formwert: Sehr Gut 1 
 

  
 

Jagdmesse: Jagdzeit Tulln 2014 
 

Die zweijährig in Tulln stattfindende Jagdmesse Jagdzeit Tulln – die Messe für Jagd, Allrad 

& Fischerei öffnet vom 17. Oktober 2014 bis 19 Oktober 2014 wieder seine Pforten. Es waren 

viele interessante Aussteller, Fachvorträge, Vorführungen, Produktpräsentationen, 

Sonderschauen, Hundevorführungen, Trachtenmodenschau, Trophäen und Präparate zu sehen. 
 

Unser Verein war wieder, aber erstmals in Kooperation mit dem Bund Österreichischer 

Jagdvereinigungen mit einer Koje auf einer Jagdmesse vertreten. Es waren Präsident Mag. 

Rudolf Broneder und unser Mitglied Univ.Prof. Klaus Lienbacher mit Gold-Chilli vom 

Steinberg vor Ort. 
 

Wir werden bei der Jaspowa in Wien die vom 20. bis 22. März 2015 stattfindet diese Aktion 

wiederholen um auch hier noch präsenter zu sein. 
 

   

 

Liebe Mitglieder hier spricht... 
 



© BRONEDER - 22 - 

 

Wenn Hunde in die Jahre kommen: 
 

Hunde sind in jedem Alter liebenswert, aber gerade ältere Hunde üben auf mich einen 

besonderen Reiz aus. Ich finde, sie haben ein so schönes ausdrucksvolles Gesicht. Reife Hunde 

haben schon die nötigen Erfahrungen gemacht und reagieren mit mehr Bedacht. Sie sind durch 

Jahre hindurch mit ihren Besitzern zusammengewachsen und beide kennen ihre 

liebgewordenen Gewohnheiten. Bei der Jagd braucht es nicht mehr vieler Worte oder Befehle, 

blicke alleine genügen auch schon. Die Rangordnung ist längst geklärt – hoffentlich zu unseren 

Gunsten – und wir müssen uns nicht mehr beweisen. 
 

So viel Spaß das Hinarbeiten mit dem Hund auf das nächste Ziel, die nächste Hundeprüfung, 

die nächste Ausstellung auch macht, so bedeutet unsere Arbeit mit dem Hund doch zu einem 

großen Teil Entwicklungsarbeit. Mit dem älteren Hund ist man am Ziel und kann die Früchte 

der gemeinsamen Arbeit genießen. Man ist schon ein langes Stück Weg miteinander gegangen, 

viele liebgewordene Rituale haben sich eingespielt. Es herrscht ein stilles Einverständnis 

zwischen Mensch und Hund. Diese Lebensphase des Hundes ist für mich die kostbarste Zeit, 

die wir mit unserem besten Freund verbringen. Es ist daher ganz besonders wichtig, auf einen 

älteren Hund richtig einzugehen. 
 

Wann sind Hunde alt? Wie schnell altern Hunde? Viele Rechenexempel wurden schon 

angestellt, Hundejahre mit Menschenjahren verglichen und vieles mehr. Nicht nur von Rasse 

zu Rasse, sondern gerade individuell gibt es große Unterschiede in der Altersfrische. Es kommt 

also einzig und allein auf das biologische Alter eines Hundes an. Sein individueller körperlicher 

und psychischer Entwicklungsstand gilt nur für ihn und ist auf keiner Tabelle nachzulesen. 

Unsere sorgfältige, liebevolle Pflege, die regelmäßige Kontrolle des Tierarztes und unser jetzt 

für den Hund besonders wichtiges Einfühlungsvermögen unterstützen unseren Partner mit dem 

„drahthaarigen Gesicht“ dabei, möglichst lange gesund und fröhlich zu bleiben. 
 

Selbstverständlich müssen wir gewisse Veränderungen im Laufe des Alterungsprozesses bei 

unseren Hunden in Kauf nehmen. Das Schlafbedürfnis wird größer, manche persönlichen 

Eigenheiten des Hundes verstärken sich im Alter. Sein Fell braucht eine intensivere Pflege, sein 

Nahrungsbedarf verringert sich. Die Linsen der Augen werden ein bisschen trüb und auch das 

Gehör lässt nach, deshalb schlafen alte Hunde auch besonders tief. Hohe Frequenzen werden 

leichter gehört. Manchmal verschwimmen die Grenzen, ob sie wirklich nicht hören können oder 

auch nur nicht hören wollen, denn bei den meisten Hunden kann man auch ein bisschen 

liebenswerten Altersstarrsinn beobachten. Ältere Hunde werden abhängiger von 

Tagesverfassungen, ihre Wetterfühligkeit nimmt zu. Einfühlsame Hundebesitzer nehmen all 

das mit der nötigen Sensibilität wahr und können dadurch mit den natürlichen Erscheinungen 

des Älterwerdens ihres Hundes auch gut umgehen. 
 

Wer rastet der rostet. Nur durch intensive Animation können wir die geistige und körperliche 

Beweglichkeit unseres Seniors erhalten. Ältere Hunde brauchen ihre Herausforderung, ihre 

Aufgabe und noch mehr unsere Zuwendung. Sie lieben ihre gewohnte Umgebung und ihren 

geregelten Tagesablauf. Nichts ist für alte Hunde so grausam, als wenn man sie lieblos auf das 

Abstellgleis schiebt. Ihr Hund ist auch im Alter noch lernfähig, er lernt gerne etwas Neues und 

das Lernen hält ihn geistig frisch. 
 

Altwerden ist ein Geschenk. Jeder von uns wünscht sich natürlich, dass sein Hund möglichst 

alt wird. Aber alt sein soll er nicht. Es fällt uns daher oft schwer, das Alter unseres Hundes zu 

akzeptieren, Hunde leiden nicht unter dem Älterwerden, sofern sie nicht von schmerzhaften 

Krankheiten geplagt werden, haben Hunde die besten Voraussetzungen für ein glückliches 

Alter. Anders als beim Menschen ist das Altern für sie keine psychische Belastung, sie fürchten 

sich nicht davor. Alte Hunde schlafen etwas mehr, bewegen sich etwas langsamer und springen 
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nicht mehr bei jeder Kleinigkeit auf. Sie können die immer größer werdende Vertrautheit mit 

ihrem Besitzer, seine liebevolle Fürsorge in gewohnter Umgebung unbeschwert genießen und 

sich jetzt im Alter noch ein bisschen mehr verwöhnen lassen. 
 

Das Kostbarste, was wir unserem geliebten alten Hund schenken können, ist unsere Zeit und 

unsere Zuneigung. Ich genieße mit meiner 12jährigen Hündin „Aliz“ jeden Augenblick unseres 

Zusammenseins und freue mich an ihrer Lebensfreude, ihrer Klugheit, ihrem Jagdverstand und 

an der großen Einigkeit und dem grenzenlosen Vertrauen, das zwischen uns herrscht. Mit jedem 

Tag ist unsere Beziehung inniger geworden und ich möchte die letzten Jahre nicht mit ihrer 

Jugend tauschen, wo wir noch so viel voneinander zu lernen hatten. 
 

Uns Besitzer alter Hunde befallen oft traurige Gedanken, wenn wir an den drohenden Verlust 

unseres Lieblings denken. Wir dürfen unseren Hund, wenn das Ende einmal unausweichlich 

ist, natürlich nicht unnötig leiden lassen. Diese schwierigste aller Entscheidungen kann uns 

ohnehin niemand abnehmen und wir werden unseren besten Freund in seiner schwersten Stunde 

natürlich nicht allein lassen und dies sollte wenn möglich im trauten Heim erfolgen. 
 

Den geliebten Hund zu verlieren ist sicherlich ein furchtbarer Schlag, aber gerade deshalb 

sollten wir jeden Tag mit ihm als kostbares Geschenk achten und uns seiner bis zum Schluss 

würdig erweisen. 
 

Herzlichst, die in die Jahre gekommene Aliz mit Ihrem Herrl 
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Die Adressen und Telefonnummern der wichtigsten 

Vorstandsmitglieder: 
 

Präsident, Geschäftsführer und Welpenvermittlung: 
 

Magister art. Rudolf Broneder 
A-1230 Wien, Franz-Asenbauer-Gasse 36 A, Handy 0699 - 11 58 76 94 

E-Mail Adresse: mag.broneder@utanet.at 
 

Vizepräsidentin und Zuchtwartin: 
 

Alexandra Broneder 
A-1230 Wien, Franz-Asenbauer-Gasse 36 A, Handy 0699 - 11 16 03 31 

E-Mail Adresse: alexandra.broneder@utanet.at 
 

Zuchtwartstellvertreter: 
 

Dr. Norbert Pirker 
A-1120 Wien, Hasenhutgasse 9, Haus 3 

Tel/Anrufb. 01 - 812 85 98, Fax 01 - 817 57 55, Handy 0664 - 432 33 43 

E-Mail Adresse: norbert.pirker@chello.at 
 

Kassierin und Geschäftsführerstellvertreterin: 
 

Ulrike Minnich 
A-3462 Hippersdorf, Wienerstraße 1 

Tel 02278 - 2267, Fax 02278 - 226716, Handy 0676 - 533 10 34 

E-Mail Adresse: f.minnich@utanet.at 
 

Kassierstellvertreterin: 
 

Magister Karin Kollmann 
A-3400 Klosterneuburg, August Spanygasse 13 

Tel/Fax/Anrufb. 02243 - 83 113, Handy 0664 - 140 72 63 

E-Mail Adresse: k.kollmann@A1.nett.at 
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